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Elbetalschule Naumburg 

Miteinander leben – lernen  - sich wohlfühlen 

Unsere neuen ersten Klassen stellen sich vor 
 

 
 
Die 1a (oben) mit Frau Gerhold und die 1b (unten) mit Herrn Rößner  
 
 

 
 



Ein neues Schuljahr hat begonnen… 
 
das neue Schuljahr hat begonnen und mit ihm sind 29 Erstklässler an der 
Elbetalschule angekommen. 
Klassenlehrerin der Klasse 1a ist Frau Gerhold, Klassenlehrer der Klasse 1b ist Herr 
Rößner. Wir freuen uns über unsere neuen Schüler und hoffen, dass alle einen guten 
Schulstart hatten und inzwischen gut angekommen sind in der Schulgemeinde. 
 
Neu bei uns sind auch zwei neue Kolleginnen, die mit Schulbeginn Teil unseres 
Kollegiums geworden sind. 
 
Frau Anja Wagner, eine Neueinstellung in unserem Team unterrichtet vor allem 
evangelische Religion und Deutsch sowie Frau Schmitt, die mit zwei Stunden 
evangelischer Religion im Jahrgang 1 eingesetzt ist. 
Wir freuen uns über die neuen Gesichter und hoffen, dass auch sie beide einen 
guten Start hatten.  
 

 
 
 
Frau Schmitt  

 
Frau Wagner 
 

 

 
 
 
 
Neues aus den Gremien der Schulgemeinde… 
 
Wie immer mit Beginn eines neuen Schuljahres wählen die Kinder in ihren Klassen 
die Klassensprecher, die gemeinsam das Schülerparlament bilden. Aus den Reihen 
dieses Schülerparlamentes können schließlich Schüler/innen für das Amt des 
Schulsprechers/der Schulsprecherin kandidieren. Die gesamte Schülerschaft wählt 
aus den Kandidaten, die sich dann in einem Schultreff vorstellen, ihre neuen 
Vertreter. 
Es gilt ein Mehrheitsbeschluss, der Schüler/in, der die meisten Stimmen erhält wird 
neuer Schulsprecher/in, der Schüler mit den zweit meisten Stimmen Vertreter/in. 
In diesem Schuljahr fiel die Wahl mit großer Mehrheit  auf Emily Schwarz (Klasse 3a) 
als neue Schulsprecherin, sowie auf Nick Gerhold (Klasse 4b) als ihren Vertreter. 



Emily hielt eine tolle Antrittsrede, in der sie ihre Aufgabe als Ansprechpartnerin für 
alle Schüler/innen sowie als Bindeglied zu den Lehrer/innen definierte.  
 

    Emily und Nick  
 
 
 
Doch auch die Elternschaft  hat neu gewählt. Jedes Jahr wählen die 1. und die 3. 
Jahrgänge ihre neuen Elternbeiräte. Alle Klassenelternbeiräte zusammen bilden 
dann das wichtige Gremium des Schulelternbeirates. Den Vorsitz des 
Schulelternbeirates hat seit dem letzten Schuljahr Herr Raphael Sentis inne,  seine 
Vertreterin ist Frau Nicole Bloch. Beide Eltern haben Kinder in der Klasse 2a. 
 
Turnusmäßig alle zwei Jahre wird zudem die Schulkonferenz neu gewählt. Dieses 
wichtige Gremium setzt sich bei unserer Schulgröße aus 5 Personen der 
Elternschaft, 5 Personen der Lehrerschaft sowie der Schulleitung zusammen. 
Sämtliche, für die Schulentwicklung relevante Themen werden in diesem Gremium 
abgestimmt. 
 
Die Wahl der Schulkonferenz und auch die erste, konstituierende Sitzung fand am 
Mittwoch, dem 27. 9. 17 statt. 
 
In die Schulkonferenz gewählt wurden aus der Elternschaft:  Frau Erath, Frau 
Schwarz, Herr Derix, Herr Hartwich und Herr Sentis. 
Aus der Lehrerschaft  sind Frau Gerhold, Frau Raude, Frau Reisewitz, Frau 
Seeländer und Frau Wagner vertreten. Den Vorsitz hat Frau Waldow als 
Schulleiterin.  
 
Erstes Abstimmungsthema der Schulkonferenz war die Entwicklung der 
Elbetalschule zu einer Ganztagsschule mit Profil 1. In einem einstimmigen 
Abstimmungsergebnis hat sich die Schulkonferenz nach einem konstruktiven 
Austausch dafür entschieden, den Antrag auf Entwicklung zur Ganztagsschule im 
Profil 1 zu stellen. 
Wesentlicher Eckpunkt im Profil 1 ist eine  kostenfreie Betreuung der  (freiwillig) 
angemeldeten Schüler/innen an mindestens 3 Tagen der Woche für mindestens 7 
Stunden am Tag. Für das Mittagessen fallen selbstverständlich Kosten an, ebenso 
sollen bestehende Strukturen wie die bisherige, kostenpflichtige  
Nachmittagsbetreuung durch den Förderverein in das Konzept integriert werden. Die 
Elternbeiräte werden bis zum 1. November den Bedarf in den Klassen abfragen, da 



der Antrag bei Landkreis und Schulamt nur bei ausreichendem Interesse seitens der 
Elternschaft mit Aussicht auf Erfolg gestellt werden kann.  
 
 
 
 
Neues aus dem Förderverein… 
 
Auch der Förderverein hat seinen Vorstand neu gewählt. Wiedergewählt als 
Vorsitzender wurde Fabian Seitz, seine Vertreterin ist Evelin Werner, Beisitzer sind 
Claudia Dux und Sabrina Rabanus. Weiterhin mit dabei sind Michael Jacobi als 
Kassenwart und Andrea Lokay als Schriftführerin.  
 
Neben dem regelmäßig vor den Ferien stattfindendem gesunden Frühstück – ein 
herzliches Dankeschön an Frau Dux, die sich hier verantwortlich zeichnet - gab es im 
Jahr 2017 bereits mehrere Aktionen, bei denen der Förderverein die Arbeit in der 
Schule materiell und ideell unterstützt hat. 
 
Einige Beispiele aus der vielfältigen Arbeit des Fördervereins 
 
 

 
 
Der Essraum  wurde mit neuem 
Mobiliar ausgestattet  
 

 

 
 
In einer tollen, handwerklichen Aktion 
wurden vor den Sommerferien für alle 
Klassen stabile Holzbänke  gebaut. Ein 
ganz besonderer Dank an dieser Stelle 
auch  für Herrn Sennhenn, den besten 
Schulhausmeister der Welt, der diese 
Aktion super vorbereitet und begleitet hat!  
 
 

Über die Pferdchengeschirre  freuen 
sich alle Kinder ganz besonders. Die 
Klassensprecher haben sie 
stellvertretend für ihre Mitschüler in 
Empfang genommen und offiziell der 
Spielzeugausleihe übergeben.  

 

 



 
Ein Blick in den schulischen Alltag… 
 
Eine besondere schulische Leistung wurde Anfang September in der sächsisch- 
anhaltinischen Kleinstadt Köthen im stilvollen Ambiente des Köthener Schlosses  
gewürdigt.  
Philipp Grunewald aus der Klasse 4a  war Preisträger eines Schreibwettbewerbs , 
der von der „Neuen fruchtbringenden Gesellschaft“ – einer Vereinigung die sich seit 
400 Jahren dem Erhalt und der Pflege der deutschen Sprache widmet – 
ausgeschrieben worden war. Mit seinem Text „Die Erfahrung“ (s. Ausgabe letzte 
Schulzeitung) erreichte Philipp als jüngster Teilnehmer des Wettbewerbs in seiner 
Alterskategorie einen verdienten 3. Platz. Insgesamt wurden die Preisträger aus 514 
Beiträgen aus ganz Deutschland sowie einigen deutschen Schulen aus dem Ausland 
aus den Jahrgängen 3 bis 13 ermittelt. Wir freuen uns mit Philipp und sind stolz auf 
seine Leistung! 
 

 Philipp bei der Preisverleihung in Köthen  
 
 
Doch auch im Sport haben sich unsere Schüler wieder im Wettbewerb mit anderen 
Kindern gemessen. 
Beim diesjährigen Minimarathon gingen  16   Schüler/innen der Elbetalschule an den 
Start. Begleitet und angefeuert  wurden sie von unserer Schulsportleiterin Frau 
Gerhold und von Frau Knodel.  
 

    Nach dem Lauf „Daumen hoch“  
 



Sicherheit steht hoch im Kurs in der Elbetalschule. Das sollen auch unsere Kinder 
schon frühzeitig lernen. Im Jahrgang 1 war wieder der ADAC mit Adakus zu Besuch, 
um die neuen Erstklässler fit für den Straßenverkehr zu machen. 
 

 
 
Im Jahrgang 4 gehört die Brandschutzerziehung zum festen Bestandteil des 
Unterrichtes. Ein herzliches Dankeschön wieder an die örtliche Feuerwehr, die 
dieses Training ermöglicht!  
 

 
 
 
… Impressionen der Projekttage 
 
„Apfel und Kartoffel“ so das Thema der Projekttage, die in der Zeit vom 26. bis 29. 
September in allen Klassen stattgefunden haben.  
In allen Jahrgängen wurde das Thema sehr intensiv und von verschiedenen Seiten 
beleuchtet.  Der Apfel wurde mit allen Sinnen wahrgenommen, geschmeckt, befühlt, 
verarbeitet, künstlerisch und literarisch aufgegriffen. Ebenso näherten sich die Kinder 
dem „Erdapfel“  - der Kartoffel, einem wichtigen Grundnahrungsmittel heimischer 
Küche. So duftete denn auch das Schulgebäude die ganze Woche über nach 
leckerem Apfelkuchen, Apfelgelee und – mus, kräftiger Kartoffelsuppe und derlei 
mehr. 
Die Präsentation, zu der abschließend alle Eltern und Interessierten eingeladen 
waren, bot einen interessanten Querschnitt aus der Arbeit in den Klassen. 
Empfangen wurden die Gäste mit zwei tollen musikalischen Beiträgen, dem 
rhythmisch begleiteten Lied „In einem kleinen Apfel“ (Jahrgang 2) sowie dem 
munteren Loblied auf die Kartoffel, vorgetragen von der Klasse 3a. 
 



Für das leibliche Wohl sorgten die Klasse 3a mit einer leckeren Kartoffelsuppe, sowie 
der Förderverein mit frischen Brezeln und gesunden Käse- Apfelspießen. 
 
 
Ein bunter Bilderreigen… 
 

 
 
Leben und Landwirtschaft früher.. 
die Klasse 3a besucht das 
Heimatmuseum in Naumburg 

 
Gespannt lauschen die Kinder den 
Ausführungen von Herrn Jacobi  
 

 
 
 

 
 
Wanderung der Klasse 2a zum Geflügelhof 
Hable  

Im Team entstehen tolle Apfelbäume 
aus Toilettenpapier und Kleister 
(Klasse 2a)  
 

 
 

 
Die Klasse 2b nach erfolgreicher Apfelernt 

…. und beim Verarbeiten der Äpfel 
 

 



 
 
Jannis Noe hat den Besuch des Bauernhofes in folgendem Text verarbeitet: 
 
Der Projekttag beginnt beim Landwirt. Am 28.09.17 war die Klasse 3b beim Landwirt 
Jakobi im Schildweg. Das ist mein Opa. Mein Opa musste arbeiten, deshalb hat mein 
Papa uns die Geräte gezeigt. Wir haben uns einige Geräte angesehen. Da gab es 
eine Feldspritze, einen Ackerpflug, eine Sämaschine und einen Kunstdüngerstreuer.  
Ebenso konnten wir einen Grubber und eine Egge sehen. Wir durften auch mit der 
Kaffeemühle Getreide mahlen. Wir haben zum Mahlen Weizen genommen. Das Mehl 
durften wir in einen Becher füllen und mitnehmen. 
Zwischendurch haben wir uns die Hasen Hoppel und Hoppeline angeguckt.  
Das war ein schöner Projekttag!  
 
 
 
 

   Erwische ich 
wohl den Apfel, der ganz oben hängt…?  
 
Die Klasse 1a erntet Äpfel…. 

Um daraus gemeinsam mit der Klasse 
4a leckeres Apfelmus zu kochen! 
 
Mmh, das wird schmecken!  
 

 
 
 

 
                                                                                                                                                             

 

 
 
Die Klasse 3b beim Besuch auf dem 
Bauernhof  

  



 
 
Szenische Darstellung eines lyrischen 
Textes über den Apfel, umgesetzt und 
vorgeführt von der Klasse 4a 
 
 

Die Klasse 4a trägt eigene 
Apfelgeschichten und Gedichte vor  
 
 
 

 

 
 
Auch die Kinder der  Klasse 3b haben  sich dem Thema „Apfel“ literarisch genähert. 
Entstanden sind Apfelelfchen, kleine Gedichte die genau aus 11 Worten bestehen 
und nach einem bestimmten Schema aufgebaut sind. Zwei Beispiele können Sie 
unten lesen. 
 

Apfelbaum 
Mmh, lecker! 
Der ist lecker 

Der Apfel ist gut 
Baum! 

 
 
 

Apfel 
Der Kern 
Er ist rot 

Wir essen ihn zusammen 
Apfelbaum! 

 
 
 

Das erste Gedicht stammt von Leni Gisselmann, das untere Gedicht hat Emily 
Hartwich verfasst  
 

 



 
 
 
Der Sommer ist nun müde geworden, der Herbst lädt mit bunten Farben zum 
Spaziergang in freier Natur ein. Genießen Sie, wenn möglich, die freien Tage der 
Herbstferien gemeinsam mit ihren Kindern in ihren Familien. Schulbeginn nach den 
Herbstferien ist Montag, der 23. Oktober 2017 . An dieser Stelle sei auch darauf 
hingewiesen, dass Dienstag, der 31. Oktober 2017  aufgrund des Jubiläumsjahres 
zur Reformation ein gesetzlicher Feiertag und damit unterrichtsfrei ist. Montag, der 
30. Oktober 2017 ist jedoch kein Brückentag  und somit Unterricht nach 
Stundenplan. 
 
Im Alltag kann es passieren, dass Dinge vergessen werden, die schon längst hätten 
erledigt sein sollen. 
Bei Durchsicht der Konten wurde festgestellt, dass der Kultur- und Sachbeitrag leider 
noch immer nicht von allen Eltern gezahlt wurde. Das Schuljahr ist in vollem Gange, 
die Kinder haben bereits Arbeitshefte bekommen und inzwischen auch schon 
zweimal ein gesundes Frühstück erhalten. Bitte überprüfen Sie, ob Sie den Betrag 
von 50 € gezahlt haben. Sollte dies nicht der Fall sein, überweisen Sie bitte zeitnah 
auf das  
Konto der Schule  DE 26 5205 0353 0165 3551 79 
                              HELADEF1KAS 
 
Bitte denken Sie daran, Name und Klasse Ihres Kindes mit anzugeben. 
 
 
Bleibt nun noch, Ihnen allen eine gute Zeit zu wünschen, sodass wir uns alle gesund 
und munter nach den Ferien wieder sehen. 
 

Kollegium und Schulleitung der Elbetalschule 
Naumburg 
 

 
 

 
 


